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gibt die Passivstärke an wie stark ein 
KPI von den anderen beeinflusst wird 
und die Aktivstärke wie stark dieser an
dere KPIs beeinflusst. Die Blasengröße 
symbolisiert die Wichtigkeit des KPIs. 
(Stollmayer, 2012) Weisen KPIs eine 
hohe Aktivstärke auf so handelt es sich 
um Treibergrößen. 

Diesen sollte besonders hohe Auf
merksamkeit gewidmet werden, da sie 
Veränderungen vorzeitig erkennen las
sen. Durch diese Methode wird sicher
gestellt, dass wesentliche Kennzahlen 
selektiert werden und eine überschau
bare Anzahl derselben eine effiziente 
Steuerung ermöglicht. Durch unter
schiedliche Reportingintervalle wird 
die Übersichtlichkeit weiter erhöht. So 
werden nur einige wenige Kennzahlen 
täglich betrachtet. 

Management Summary 

Ein ganzheitliches IH-Controlling bil
det einen zentralen Baustein von Smart 
Maintenance Ansätzen. Es ermöglicht 
die Analyse, Steuerung und Kontrolle 
der Instandhaltung und zeigt die durch 
Smart Maintenance erzielten Verände
rung auf. Ein zentrales Element dabei 
bilden Kennzahlencockpits. Zur Si
ehersteIlung des Commitments und 
der Lernkultur, ist es notwendig die 
Mitarbeiter bei der Entwicklung der 
Cockpits einzubinden. 
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